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Förderschwerpunkte
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(1) Einstieg: Medienhelden

(2) Handlungsleitende Themen und Medienaneignung im Kita-Alter

(3) Die Rolle von digitalen Medien in der Beziehungsarbeit

(4) Präventive Medienbildung: Praxisbeispiele für die Elternarbeit und Arbeit am Kind

AGENDA
Wir haben 
viel vor!



Welche Medienhelden der Kinder, mit 
denen Sie arbeiten, kennen Sie?
ONBOARDINGR



Medienhelden/ Vorbilder 



Was glauben Sie: Warum sind diese 
Figuren so beliebt?
ONBOARDINGR



Handlungsleitende Themen



„Kinder wählen Medienangebote aus, um mit ihren 
Themen, persönliche Erfahrungen, Wünsche und Ängste in 
der Auseinandersetzung mit ihrer Geschlechtsrolle, ihrer 

Stellung innerhalb der Familie, den Eltern sowie 
Geschwistern gegenüber zu bearbeiten. “ 

(Paus-Haase 1998, 273)



Entwicklungspsychologische Perspektive
ONBOARDINGR

Warum nutzen Kinder Medien?



Warum nutzen Kinder Medien?

Familie und 
Bezugspersonen 

Freunde
Interessen, 

Erfahrungen und 
Entwicklungsstand



1. Lebensjahr 
Typische Entwicklungsaufgaben und Medienaneignung

Entwicklungsaufgabe

• Aufbau von emotionalem Grundvertrauen
• Sichere Bindung aufbauen

• Entwicklung Pinzentengriff

Medienaneignung

• Reizquelle (Licht, Ton)
• Kein eigenständiger Umgang mit Medien
• Basale, aber nicht zielgerichtete Nutzung 

der Medien
• Noch kein Verständnis für Doppelte Natur 

von Bildern
• Vertraute Personen auf Bildern werden 

wiedererkannt



2. Lebensjahr
Typische Entwicklungsaufgaben und Medienaneignung

Entwicklungsaufgabe

• Autonomie (Laufen lernen)
• Sprachliche Fähigkeiten (Erste Worte)
• Erlernen von Bewegungsabläufen mit den 

Händen 

Medienaneignung

• Erste bewusste Medienerfahrungen
• noch keine zielgerichtete Nutzung von 

Tochscreen möglich
• Kinder lernen die Realität vom digitalen 

Bild zu unterscheiden
• Verständnis von einfach Bildgeschichten 

im Bezug zum kindlichen Alltag



3.-4. Lebensjahr
Typische Entwicklungsaufgaben und Medienaneignung

Entwicklungsaufgabe

• Sprache wird zum wichtigsten Mittel 
der Verständigung

• Erste Regelspiele
• Erweiterung der motorischen 

Fähigkeiten
• Imitation der Erwachsenwelt

Medienaneignung

• Kinder können Symbole entschlüsseln 
und sind in der Lage kurzen Geschichten 
(Fernsehen, Video) zu folgen

• Bezug zur eigenen Lebenswelt wird 
hergestellt

• Wischen und tippen auf Tablets oder 
Smartphones wird nun zielgerichteter 
nachgeahmt



Selbstständigkeit/ Verantwortung übernehmen



5.-6. Lebensjahr
Typische Entwicklungsaufgaben und Medienaneignung 

Entwicklungsaufgabe Medienaneignung

• Moralentwicklung: Normen/ Werte

• Sozial-Emotionale Fähigkeiten 
(hier: Impulsregulation)

• erhöhte Geschwindigkeit der 
Informationsverarbeitung

• Zunahme von Wissens-, Verständnis-, 
und Sinnfragen

• Medien als Wissensquelle, aber ohne 
Verständnis für die Struktur

• Digitale Lern- und Geschicklichkeitsspiele 
werden verstanden



Identität/ Selbst



Moral/ ethisch-moralische Grundrüstung

Fair/ 
Gerecht

Konflikt-
lösung



Exkurs: Eltern von Kindern unter 3 Jahren



Exkurs: Eltern von Kindern unter 3 Jahren



Exkurs: Eltern von Kindern unter 3 Jahren

Was ist „Technoference“?

Was ist „Absorbierung“?



Exkurs: Eltern von Kindern unter 3 Jahren

Quelle: Staatsinstitut für Frühpädagogik und Medienkompetenz (IFP) | Baby oder Smartphone im Blick?



Präventive Medienbildung
ONBOARDINGR



Präventive Medienbildung

Medienkompetenz

• Einblicke in die Medienentwicklung
• Kenntnisse alters- und entwicklungsbezogener 

Medienangebote
• Technikbezogene Fähigkeiten: Umgang mit 

Geräten inkl. Datenschutzeinstellungen 

Medienpädagogische Kompetenz

• Wissen zur Entwicklung von Kindern
• Orientierung an entwicklungsbedingten Fähigkeiten und 

Fertigkeiten von Kindern 
• Wahrnehmung individueller kindlicher Bedürfnisse 



Praxisbeispiele für die Elternarbeit
ONBOARDINGR



Materialien für die Elternarbeit



Materialien für die Elternarbeit



Materialien für die Elternarbeit



Materialien für die Elternarbeit



Praxisbeispiele am Kind
ONBOARDINGR



Präventive Medienbildung
Unterstützung von Entwicklungsaufgaben

Begleiten
Kinder werden altergerecht an Medien 
herangeführt und in Ihrer Entwicklung begleitet

Gesprächsanlässe schaffen
Offene Gespräche über Medienerlebnisse helfen 
Kindern, Geschehenes, gehörtes und Erlebtes 
einzuordnen

Lebensweltbezug beachten
Medienbildung knüpft an die Lebenswelt von 
Kindern an – ihre Interessen, Erfahrungen und 
Entwicklungsstand. 

Kompetenzen stärken
Förderung von Medienkompetenz, kritisches 
Denken, Kreativität und sozial-emotionale 
Fähigkeiten

Risiken vorbeugen
Kinder lernen potenzielle Risiken zu erkennen, 
trauen sich einem Erwachsenen anzuvertrauen

Gemeinsam gestalten
Eltern, pädagogische Fachkräfte und Kinder 
arbeiten zusammen



Praxisbeispiele: Über Medienerlebnisse 
sprechen 



Praxisbeispiele: Foto-Rätsel
Ziel: Wahrnehmungsschulung

Material:

Ablauf: 
Ein Fotorätsel besteht aus zwei Fotos: Eine Detailaufnahme 
(Bildausschnitt) eines Gegenstands/Motivs und ein 
Auflösungsfoto (ganzes Motiv).

Wenn Kinder mit der Kamera auf Bildersuche gehen und 
Fotorätsel knipsen, werden sie zum genauen Hinsehen und 
Wahrnehmen animiert. 

Fotorätsel sind auch geeignet, jedes beliebige Thema 
entweder einzuführen oder auch zu vertiefen.



Praxisbeispiele: Geräusche Jagd
Ziel: Die Kinder schulen ihre Hörwahrnehmung und lernen, 
Geräusche in ihrer Umgebung bewusst wahrzunehmen und 
zu unterscheide

Material: Aufnahmegerät (z. B. Tablet oder Smartphone) 
Kopfhörer (optional)

Ablauf: 
Die Kinder gehen auf Geräuschejagd und nehmen 
verschiedene Alltagsgeräusche auf. Anschließend hören sie 
die Aufnahmen gemeinsam an, erkennen die Geräusche 
wieder und sprechen darüber, wo und wie sie entstanden 
sind.

Weitere Informationen: 
https://medienkindergarten.wien/auditive-medien/geraeuschejagd

https://medienkindergarten.wien/auditive-medien/geraeuschejagd
https://medienkindergarten.wien/auditive-medien/geraeuschejagd
https://medienkindergarten.wien/auditive-medien/geraeuschejagd


Praxisbeispiele: Fotorezepte erstellen

Ziel: mathematische Bildung und Alltag verbinden (Zählen, 
wiegen, abmessen) durch Medien Vorgänge dokumentieren 
8Selbstständigkeit)

Material: Ein Tablet oder 1 Fotoapparat und Computer, 
Backzutaten je nach Rezept, Küchenwaage, Schüsseln, 
Mixer   

Ablauf: 
Lesen Sie das Rezept vor und reihen Sie gemeinsam die 
Zutaten auf. Nun wiegen die Kinder reihum Mehl, Zucker, 
Butter, Backpulver etc. ab und zählen die benötigten Eier 
ab. Lassen Sie die Kinder die Zutaten so fotografieren, dass 
auch ohne Lesekenntnisse deutlich wird, wieviel davon 
jeweils benötigt wird. Auch das Mischen und Mixen der 
Zutaten wird fotografisch dokumentiert. Überlegen Sie 
jeweils gemeinsam, welche Fotos gebraucht werden, um 
das Rezept auch ohne Lesekenntnisse verstehen zu können.Weitere Informationen: https://rananmausundtablet.de/ideen-f%C3%BCr-die-

praxis/mathe-naturwissen-technik/backe-backe-kuchen-fotorezepte-erstellen/
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Praxisbeispiele: Gaming

Draw your
Game

Digitale 
Bewegungsräume



Weitere Angebote der NLM
ONBOARDINGR



Medienpädagogik in 
der KiTa

Medienelternabend

https://www.nlm.de/medienpd-kita

https://www.nlm.de/medienabend-kita

https://www.nlm.de/medienpd-kita
https://www.nlm.de/medienpd-kita
https://www.nlm.de/medienpd-kita
https://www.nlm.de/medienabend-kita
https://www.nlm.de/medienabend-kita
https://www.nlm.de/medienabend-kita


Vielen Dank!
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